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Herren Kreisliga B Ost

SV Hussenhofen : TSV Böbingen II 
Samstag, 23.09.2023, 17:30 Uhr

TSV Böbingen II stockt Punktekonto gegen SV Hussenhofen 
auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Böbingen II im Spiel der
Herren Kreisliga B Ost beim SV Hussenhofen beschreiben, der nach 3 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 27:12 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Lukanowski /
Weigelt und Schmid / Killer, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Maier / Schleicher die Gastspieler Feucht / Klotzbücher in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ohne Satzgewinn für Wiedl / Weigelt verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Müller / Killer. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Martin Lukanowski beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Wolfgang Schmid. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Joachim Feucht konnte Markus Weigeltim Anschluss den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Unglücklich war Stephan Maier in der
Begegnung gegen Andreas Killer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Markus
Wiedl bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Thomas Klotzbücher noch ab und
quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6.
Unglücklich war Michael Schleicher in der Begegnung gegen Fritz Killer, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte im Anschluss Klaus Weigelt letztlich parat, um Klaus Müller final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand
von 1:8 gingen die Spitzenspieler des SV Hussenhofen und des TSV Böbingen II in die Box. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Joachim Feucht war für Martin Lukanowski letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Hussenhofen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den FC Spraitbach am 30.09.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Böbingen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Heubach am
24.09.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Hussenhofen

Doppel: Lukanowski / Weigelt 0:1, Maier / Schleicher 1:0, Wiedl / Weigelt 0:1 
Einzel: M. Lukanowski 0:2, M. Weigelt 0:1, S. Maier 0:1, M. Wiedl 0:1, M. Schleicher 0:1, K. Weigelt
0:1 

 TSV Böbingen II
Doppel: Feucht / Klotzbücher 0:1, Schmid / Killer 1:0, Müller / Killer 1:0 
Einzel: J. Feucht 2:0, W. Schmid 1:0, T. Klotzbücher 1:0, A. Killer 1:0, K. Müller 1:0, F. Killer 1:0
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